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Bezahlte Anzeige

Fast leblos am Straßenrand,
ihrem Schicksal überlassen ...
Am 4. Oktober ist Welttierschutztag!

Die zuckersüße Samtpfote Sni-
ckers wurde mit drei Monaten
zu uns gebracht, schwer ver-
letzt vom Straßenrand gebor-
gen. Offener Oberschenkel-
bruch, mehrere Frakturen im
Beckenbereich. Ein Auto hatte
sie heftig erwischt. Wie viele
Tiere werden wohl in solcher
Situation einfach ihrem Schick-
sal überlassen. Aber Snickers
hat ihre Chance bekommen.
Mehrere OP-Eingriffe waren
nötig, daraufhin folgte ein lan-
ger Genesungsprozess, eng-
maschig begleitet und über-
wacht, Tag und Nacht: Solange
Snickers noch nicht stehen
konnte, war Füttern angesagt,
Beseitigen ihrer Ausscheidun-
gen im Körbchen – sie bekam
sozusagen mehrmals täglich
„frische Bettwäsche“.
„Wenn es darum geht, ein Tier
zu retten, dann gibt es keine fi-
xen Arbeitszeiten, das sind wir
unseren Schützlingen einfach

schuldig“, sagt unsere Kolle-
gin und Tierpflegerin Sabrina da-
zu.
Dann kam die Reha: Wir durften
Snickers wieder „auf die Beine
helfen“, haben sie immer wieder
aufgestellt, bis sie es allein konn-
te. Emsige Helfer haben sogar
kleine Trainingsgeräte für sie ge-

bastelt: Snickers hat wieder ge-
lernt, Hindernisse zu überwinden
bergauf, bergab zu laufen, Mus-
keln aufzubauen, jeden Tag ein
bisschen mehr, jeden Tag mit
mehr Zuversicht und Selbstver-
trauen.
Wenn man Snickers heute sieht,
erinnert nur mehr das kurzge-

schorene Fell im Beckenbe-
reich an ihre schwere Vergan-
genheit: Ein neugieriges, ver-
spieltes, fünf Monate altes
Kätzchen, bereit, die Welt zu
erobern! Genieße dein Leben
Snickers, aber bitte weit weg
von stark befahrenen Straßen.
Im Tierheim St. Pölten dreht
sich alles um die Tiere, um je-
des einzelne. Das ist oft mit
überdurchschnittlichem Enga-
gement und großem finanziel-
lem Aufwand verbunden, der
ohne die vielen Spenden ech-
ter Tierfreund/innen niemals
möglich wäre. Wir erleben fast
täglich traurige oder herausfor-
dernde Momente, letztlich aber
auch wunderschöne: Beispiels-
weise, zu sehen, wie ein
schwer verletztes Tier wieder
zurück ins Leben findet! Dann
wissen wir, wir haben alles
richtig gemacht. Denn Tiere
sind keine „Ware“, sondern Le-
bewesen – wie wir Menschen.

Am Weg der
Besserung:
Samtpfote
Snickers.
Foto: Tierheim
St. Pölten

KAPELLN Seit sechs Jahren ern-
ten Vetreterinnen und Vertreter
der Gemeinde, Mitglieder der
Ortsgruppe Kapelln der „NÖ Se-
nioren“ sowie weitere Vereine
und die Wanderfreunde die Äp-
fel am Mittelpunkt Niederöster-
reichs.

Bürgermeister Alois Vogl er-
klärt, was dann passiert: „Unse-
re Äpfel werden von der Firma
Harm aus Kunning in einer
eigenen Pressung verarbeitet,
sodass in unserem Mittelpunkt-
apfelsaft, der dann bei den offi-
ziellen Anlässen der Gemeinde
angeboten wird, ausschließlich
die Äpfel vom Mittelpunkt von
NÖ enthalten sind.“

Dorferneuerungsobfrau
Rebecca Figl-Gattinger ergänzt:
„Im vergangenen Jahr war die
Ernte so gering, dass wir über-
haupt keinen Apfelsaft gewin-
nen konnten, aber heuer ist wie-
der ein guter Ertrag zu erwar-
ten."

Apfelernte am
NÖ Mittelpunkt

LANGMANNERSDORF Am Pie-
lachtaler Dirndlkirtag erhielt
der Hollerblütensirup der Fami-
lie Pickl ein „Siegel in Gold“ und
der Kräutergartensirup ein „Sie-
gel in Silber“.

Diese Auszeichnungen wur-
den von der Landwirtschafts-
kammer NÖ im Rahmen der
Pielachtaler Edelbrandprämie-
rung übergeben. Die Sirupe sind
wie viele andere regionale Pro-
dukte im Bauernladen der Fa-
milie Pickl in der Langmanners-

Zwei Sirupe nun
ausgezeichnet
Produkte der Familie Pickl aus Langmannersdorf
erhielten „Siegel in Gold“ und „Siegel in Silber“.

dorfer Kellergasse erhältlich.
Dort gibt es beispielsweise Eier,
Nudeln, Marmeladen, Säfte, Es-
sig & Öle, Salate oder Gemüse.

Prämierungen auch
bei der Ab-Hof-Messe
Die Familie Pickl zeigte sich
stolz auf die Auszeichnungen,
bei denen es sich keineswegs
um eine Premiere handelte. Erst
im vergangenen März sind Pro-
dukte aus dem Hause Pickl bei
der Ab-Hof-Messe in Wiesel-
burg prämiert wurden.

VON PETER NUSSBAUMER
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 Bei der Apfelernte am Mittelpunkt von NÖ: Bürgermeister Alois Vogl (rechts) mit Vertretern der Vereine der
Marktgemeinde Kapelln.
Foto: Peter Nussbaumer

 Sind stolz auf ihre Auszeichnungen: Hannes, Daniel, Eva und Birgit Pickl
(von links).
Foto: privat


